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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 16.01.-25.01.2026

Fr, 16.01.2026 Vortrag Asiatische Hornisse
Veranstalter: Gartenfreunde Warthausen
Veranstaltungsort: Vereinsheim Gartenfreunde Warthausen

Fr, 16.01.2026 Rehessen
Veranstalter: Jagdgenossenschaft Warthausen
Veranstaltungsort: Pflugkeller Biberach

So, 18.01.2026 Krippenfahrt ins Kloster Sießen und
12:30 – 18:30 Uhr nach Altshausen
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver-
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden.

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unserer 
Homepage unter: https://www.warthausen.de/veranstaltungen

48. Oberschwäbische Crosslaufserie 

Am Sonntag den 25.01.2026 findet der 3. Lauf der Oberschwä-
bischen Crosslaufserie in Birkenhard statt.
Die Startzeit der Kinder und Jugendläufe ist um 13:30 Uhr.
Der Hauptlauf startet um 14:30 Uhr
Die Bewirtung und Siegerehrung findet in der Sporthalle in Bir-
kenhard statt.
Läufer und Zuschauer sind herzlich eingeladen zum anfeuern der 
Athleten und zum Kaffee und Kuchen.
Lauftreff SV Birkenhard Abt. Leichtathletik

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung   
am Montag, 19. Januar 2026, 19:00 Uhr

Am kommenden Montag, 19. Januar 2026 um 19:00 Uhr findet 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates  im Sitzungssaal des 
Rathauses Warthausen statt. 

Tagesordnung
1. Informationen durch den Bürgermeister

2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. Radverkehrskonzept Warthausen 
 - Vorstellung der bisherigen Ergebnisse 
 - Beschluss zum vorliegenden Radverkehrsnetz
5. Sanierung Karl-Sauter-Freibad
 -  Grundsatzbeschluss wegen Bundesprogramm
6. Verschiedenes

Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen. 
Im Anschluss daran findet der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
statt. 

Die Sitzungsvorlagen und die zugehörigen Anlagen finden Sie 
in unserem Ratsinformationssystem unter https://warthausen.
ris-portal.de.

Zweckverband IGI Rißtal

Öffentliche Bekanntmachung -   
Vermessungsamt Biberach

Umlegung „IGI Rißtal“ 
Bekanntmachung der Aufhebung des Umlegungsbeschlusses 
nach § 50 Baugesetzbuch (BauGB) 
Durch eine gerichtliche Entscheidung des Landgerichts Stutt-
gart – 50. Kammer für Baulandsachen - vom 07.08.2025 wurde 
der Beschluss über die Einleitung des Umlegungsverfahrens “IGI 
Rißtal“ vom 15.02.2024 für alle beteiligten Flurstücke auf dem 
Gebiet der Gemeinde Warthausen, Gemarkung Höfen, diese 
sind im Einzelnen:
Vollständig: Nr. 1005, Nr. 1006, Nr. 1007, Nr. 1009, Nr. 1010, Nr. 
1012 Nr. 1013/3, Nr. 1020, Nr. 1021/1, Nr. 1031, Nr. 1032, Nr. 
1032/1, Nr. 1033, Nr. 1034 und Nr. 1037
Teilweise:, Nr. 1017 (Weg, hiervon 2 Teilflächen mit ca. 1207 m²), 
Nr. 1018 (hiervon 2 Teilflächen im westlichen und östlichen Teil 
mit ca. 26466 m²), Nr. 1019 (hiervon im westlichen und östlichen 
Teil ca. 26132 m²), Nr. 1030 (Weg, hiervon Teil mit ca. 40 m², Nr. 
1035 (Weg, hiervon 2256 m²) und Nr. 1040 (Weg, hiervon Teil mit 
873 m²).
aufgehoben.
Die Aufhebung des Umlegungsbeschlusses gilt mit dem auf die 
ortsübliche Bekanntmachung folgenden Tag als bekanntgegeben.
Mit der Wirksamkeit der Aufhebung des Umlegungsbeschlusses 
werden ebenfalls folgende Einschränkungen aufgehoben:
1. Verfügungs- und Veränderungssperre nach § 51 BauGB
2. Besonderes Vorkaufsrecht nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB
3. Besonderes Betretungsrecht nach § 209 Abs. 1 BauGB
Die im Grundbuch und Liegenschaftskataster nach § 54 BauGB 
eingetragenen Umlegungsvermerke werden auf Antrag der Um-
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legungsstelle nicht gelöscht. Grund für die Aufrechterhaltung der 
Umlegungsvermerke ist die zeitnahe neue Anordnung des Verfah-
rens und somit ein vermeidbarer Verwaltungsaufwand.
 
Rechtsbehelfsbelehrung
Da die Aufhebung auf Grund einer gerichtlichen Entscheidung er-
folgte, besteht anlässlich dieser Bekanntmachung kein Anspruch 
auf Rechtsmittel.
 
Biberach, 12.12.2025
Umlegungsstelle
gez. Gebert
 
Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses und der Aus-
legung der Bestandskarte und des Bestandsverzeichnisses

I. Umlegungsbeschluss
für die Umsetzung des Bebauungsplangebiets „IGI Rißtal“ der 
Gemarkung Höfen (Gemeinde Warthausen).
Die Umlegungsstelle hat am 12. Dezember 2025 gemäß § 47 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 5 
des Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189), nach 
Anhörung der Eigentümer für das Gebiet des am 08. September 
2023 in Kraft getretenen Bebauungsplanes „IGI Rißtal – BA1“ die 
Durchführung einer Umlegung beschlossen.
In das Verfahren sind folgende Flurstücke auf dem Gebiet der 
Gemeinde Warthausen, Gemarkung Höfen einbezogen.
 
Vollständig: Nr. 1005/2, Nr. 1006, Nr. 1009, Nr. 1010, Nr. 1012, 
Nr. 1013/3, Nr. 1020, Nr. 1021/1, Nr. 1031, Nr. 1032, Nr. 1032/1, 
Nr. 1033, Nr. 1034, Nr. 1037
Teilweise: Nr. 1007 (Weg, hiervon Teil mit ca. 3522 m²), Nr. 1017 
(Weg, hiervon 2 Teilflächen mit insgesamt ca. 1207 m²), Nr. 1018 
(hiervon 2 Teilflächen im westlichen und östlichen Teil mit ca. 
26466 m²), Nr. 1019 (hiervon im westlichen und östlichen Teil 
ca. 26132 m²), Nr. 1030 (Weg, hiervon Teil mit ca. 40 m², Nr.1035 
(Weg, hiervon 2256 m²), Nr. 1040 (Weg, hiervon Teil mit 873 m²).
 
Die Umlegung trägt die Bezeichnung „IGI Rißtal“.
Das Umlegungsgebiet ist in der nachfolgenden Übersichtskarte 
dargestellt:

Landratsamt Biberach Vermessungsamt

Übersichtskarte
Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet liegenden 
Grundstücke in der Weise neu geordnet werden, dass nach Lage, 
Form und Größe für die Bebauung und sonstige Nutzung zweck-
mäßig gestaltete Grundstücke entstehen.

II. Durchführung – Umlegungsstelle
Die Durchführung der Umlegung wurde gemäß § 46 Abs. 4 BauGB 
am 26. November 2025, durch Beschluss des Verwaltungsrates 

des Zweckverbands, vom Zweckverband dem Landratsamt Bi-
berach, Vermessungsamt, Ulmer-Tor-Straße 28 in 88400 Biberach 
übertragen und in gleicher Sitzung die Umlegung angeordnet. Die 
Einzelheiten der Übertragung sind in einer Vereinbarung zwischen 
dem Zweckverband IGI Rißtal und dem Landratsamt Biberach, 
Vermessungsamt – Umlegungsstelle – geregelt.
 
III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an 
dem Grundstück oder an einem das Grundstück belastenden 
Recht, eines Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung aus dem 
Grundstück oder eines persönlichen Rechts, das zum Erwerb, 
zum Besitz oder zur Nutzung des Grundstücks berechtigt oder 
den Verpflichteten in der Benutzung des Grundstücks beschränkt, 
werden gemäß § 50 Abs. 2 BauGB aufgefordert, innerhalb eines 
Monats von dieser Bekanntmachung an ihre Rechte bei der Um-
legungsstelle oder beim Zweckverband IGI Rißtal (Geschäftsstelle 
Gemeinde Schemmerhofen) anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf der Monatsfrist angemeldet 
oder nach Ablauf einer von der Umlegungsstelle gesetzten Frist 
glaubhaft gemacht, so muss der Berechtigte die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn 
die Umlegungsstelle dies bestimmt.
Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts muss nach 
§ 50 Abs. 4 BauGB die Wirkung eines vor der Anmeldung einge-
tretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen, wie der 
Beteiligte, gegenüber dem die Frist durch Bekanntmachung des 
Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.
 
IV. Verfügungs- und Veränderungssperren sowie Vorkaufs-
recht des Zweckverbandes
Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der 
Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans nach § 71 BauGB dür-
fen nach § 51 BauGB im Umlegungsgebiet nur mit schriftlicher 
Genehmigung der Umlegungsstelle
1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück 
und über Rechte an einem Grundstück getroffen oder Verein-
barungen abgeschlossen werden, durch die einem anderen ein 
Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung eines Grund-
stücks oder Grundstücksteils eingeräumt wird, oder Baulasten 
neu begründet, verändert oder aufgehoben werden;
2. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesentlich 
wertsteigernde sonstige Veränderungen der Grundstücke vor-
genommen werden;
3. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige, 
aber wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder wertsteigern-
de Änderungen solcher Anlagen vorgenommen werden;
4. genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bauliche 
Anlagen errichtet oder geändert werden.
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Ge-
meinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt 
hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Verände-
rungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungs-
arbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung 
werden von der Veränderungssperre nicht berührt. Ein bei der 
Gemeinde eingereichtes Baugesuch gilt gleichzeitig als Antrag 
auf Genehmigung durch die Umlegungsstelle.
Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht dem Zweckverband IGI 
Rißtal beim Kauf von Grundstücken, die in das Umlegungsver-
fahren einbezogen sind, von dieser Bekanntmachung an bis zur 
Bekanntgabe der Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans nach § 
71 BauGB ein gesetzliches Vorkaufsrecht zu.
Die eingetragenen Verfügungs- und Veränderungssperren aus 
der vorherigen, durch Gerichtsurteil aufgehobenen, Bauland-
umlegung werden nicht gelöscht, sondern für diese Umlegung 
weiterverwendet.
 
V. Vorarbeiten auf Grundstücken
Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 BauGB zu dulden, 
dass Beauftragte der zuständigen Behörden, zur Vorbereitung 
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der von ihnen nach diesem Verfahren zu treffenden Maßnahmen, 
Grundstücke betreten und Vermessungen oder ähnliche Arbei-
ten ausführen.
 
VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche Be-
kanntmachung folgenden Tag als bekannt gegeben.
 
VII. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Umlegungsbeschluss kann binnen sechs Wochen 
seit der Bekanntmachung Antrag auf gerichtliche Entscheidung 
beim Landratsamt Biberach, Vermessungsamt (Umlegungsstel-
le), Ulmer-Tor-Straße 28, 88400 Biberach oder bei jeder anderen 
Dienststelle des Landkreises Biberach erhoben werden.
Gemäß § 217 Abs. 3 BauGB muss der Antrag den Verwaltungs-
akt bezeichnen, gegen den er sich richtet. Er soll die Erklärung, 
inwieweit der Verwaltungsakt angefochten wird und einen be-
stimmten Antrag enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen 
und Beweismittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags 
dienen. Über den Antrag entscheidet das Landgericht - Kammer 
für Baulandsachen – in Stuttgart.
Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gericht-
liche Entscheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass 
aber für die weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache 
der Antragsteller sich eines vertretungsberechtigten Rechtsan-
waltes bedienen muss (§ 222 Abs. 3 BauGB).
 
VIII. Öffentliche Auslegung der Bestandskarte und des Be-
standsverzeichnisses
Für die Flurstücke des Umlegungsgebiets wurden eine Bestands-
karte und ein Bestandsverzeichnis nach § 53 BauGB gefertigt.
Bestandskarte und Bestandsverzeichnis I liegen in der Zeit

vom 26. Januar 2026 bis zum 23. Februar 2026 einschließlich

im Rathaus der Gemeinde Warthausen, Alte Biberacher Straße 
13, 88447 Warthausen und im Rathaus der Gemeinde Schem-
merhofen, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen sowie beim 
Landratsamt Biberach Vermessungsamt (Umlegungsstelle), Ul-
mer-Tor-Straße 28, 88400 Biberach aus und können zu den üb-
lichen Öffnungszeiten sowie nach Terminvereinbarung eingese-
hen werden.
Bestandskarte und Bestandsverzeichnis I sind gemäß § 53 Abs.2 
BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. In das 
Bestandsverzeichnis II ist jedem Einsicht gestattet, der ein be-
rechtigtes Interesse darlegt.
 
Diese Veröffentlichung wird gleichzeitig auf der Homepage des 
Zweckverbandes IGI Rißtal bekannt gegeben.
 
Biberach, den 12. Dezember 2025
Umlegungsstelle
gez. Gebert

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Einwohnerzahlen der Gemeinde Warthausen

  September 2025 Dezember 2025

Warthausen 3.013 3.006

Birkenhard 1.259 1.260

Oberhöfen 782 779

Höfen 309 310

Röhrwangen 127 126

insgesamt 5.490 5.481

Beratung zum Thema Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 

Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen“ bieten 
an, Sie im persönlichen Informationsgespräch über Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. Es 
geht um die Vorsorge für den Fall, dass jemand gesundheit-
lich, vor allem geistig, nicht mehr in der Lage ist, Entschei-
dungen zu fällen. 

Frau Marlene Goeth bietet folgende Termine im Rathaus, für 
persönliche Informationsgespräche an:

Mittwoch, 18.03.2026
Donnerstag, 23.04.2026
Dienstag, 19.05.2026
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Gemeindeverwal-
tung unter der Tel.-Nr. 07351/5093-24 (Frau Pfänder) – von 
Mo.- Do. Vormittags oder per email: pfaender@warthausen.de

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 5
Im neuen Jahr findet der Mittagstisch im Gemeindehaus Ober-
höfen statt. Das Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr aus-
gegeben.
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per Mail an Gemeinde@Warthausen.de von 
Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr.
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr.
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Ege.
Bevor Sie uns nicht besuchen können, rufen Sie uns bitte an! Wir 
würden Sie vermissen!
Gutscheine können bei Frau Pfänder oder Frau Ege während der 
Öffnungszeiten erworben werden und eignen sich hervorragend 
als Geschenk.
Wir bitten darum, dass alle Glasbehälter, die wir für den Essens
transport ausgegeben haben, wieder bei uns abgegeben werden. 
Wir haben von 10 großen Behältern nur noch 2.

Speiseplan Gemeinde Warthausen
Montag, 26.01.2026
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Hähnchenschnitzel im Parmesanmantel mit Butternudeln und 
Tomatensoße 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Rahmspinat mit Gemüse und Sahne, Petersilienkartoffeln und 
gekochtem Ei 1.-1.3/7/9/10/e/g/
Freitag, 30.01.2026
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Gulasch vom Schwein in Paprika-Rahmsoße, Kräutern und But-
terspätzle 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Kässpätzle Nuggets auf buntem Linsenragout mit Röstzwiebeln 
und Dip 1.-1.3/7/9/10/e/g/

Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 2.) 
Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja 7.) Laktose 
8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 12.) Sulfit 13.) 
Lupinen 14.) Weichtiere Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacks-
verstärker c.) Antioxidationsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungs-
stoff f.) Geschwefelt g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chinin-
haltig j.) Geschwärzt k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig
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Wir in Warthausen

Reparieren statt Wegwerfen: Die erste WIRkstatt 
in Warthausen war ein voller Erfolg

Am Samstag, 10. Januar, öffnete im Rathaus Warthausen erstmals 
die „WIRkstatt“ ihre Türen – ein Reparaturcafé im Rahmen des 
„Netzwerks für Generationen“. Von 13 bis 17 Uhr verwandelte sich 
der Sitzungssaal in eine lebendige Werkstatt, die nicht nur de-
fekte Gegenstände, sondern auch Menschen zusammenbrachte. 
Das Interesse war überwältigend: Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher aller Altersgruppen nutzten die Gelegenheit, ihre be-
schädigten Lieblingsstücke zur Reparatur zu bringen. Insgesamt 
wurden 36 Artikel bearbeitet – von kaputten Jeans und Jacken 
über Elektrogeräte bis hin zu Fragen rund ums Smartphone. Die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer brachten ihre vielfältigen 
Fähigkeiten ein: Nähen, Elektronik, digitale Technik und hand-
werkliches Geschick. Die WIRkstatt bot dabei nicht nur praktische 
Hilfe, sondern auch die Möglichkeit, selbst etwas zu lernen. Viele 
Besucher nutzten die Gelegenheit, den Profis über die Schulter 
zu schauen und wertvolle Tipps für eigene Reparaturen mitzu-
nehmen. Damit wurde das Ziel „Hilfe zur Selbsthilfe“ erfolgreich 
umgesetzt. Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Kaffee, 
Kuchen und Getränke wurden gegen Spende angeboten. War-
tezeiten ließen sich so angenehm überbrücken, und die gemütli-
che Atmosphäre lud zum Verweilen und Austausch ein – auch für 
Besucher, die einfach nur auf einen Plausch vorbeischauten. Die 
WIRkstatt bot damit nicht nur Reparaturen, sondern auch Raum 
für Begegnungen und Austausch.
 
Die Premiere war ein voller Erfolg, und die Organisatoren denken 
bereits an die Zukunft: Die nächste WIRkstatt findet am Samtag, 
den 14. März von 14 bis 17 Uhr statt.
Die WIRkstatt zeigt: Reparieren statt Wegwerfen ist nicht nur 
nachhaltig, sondern verbindet Generationen und schafft Gemein-
schaft. Ein starkes Signal für Warthausen – und hoffentlich der 
Beginn einer langen Tradition.

Senioren

Grips- Mach mit, bleib fit!

Anmeldung für den neuen Grips-Kurs
Ab Montag, 9.2.26, bieten wir eine zusätzliche Gruppe an. Grips 
ist ein Angebot für ältere Menschen, die
•  ihre körperliche und geistige Leistungsfähigkeit erhalten wollen
•  aktiv bleiben möchten
•  sich mit dem Älterwerden auseinandersetzen.
Die 14-tägigen Gruppentreffen finden in einem Kurs von 8.45 
-9.45 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen statt.
Termine: Montag,9.2., 23.2., 9.3., 23.3., 13.4., 27.4,. 11.5.-
Der Teilnehmerbeitrag in Höhe von 21 € kann direkt beim zweiten 
Gruppentreffen entrichtet werden.
In dieser Gruppe sind noch 4 Plätze verfügbar. Die Aufnahme er-
folgt nach der Reihenfolge der verbindlichen Anmeldung.
Infos und Anmeldung bei Christine Baur Tel. 0735113526
Die bestehende Kurs-Gruppe wird ab Montag, 9.2.26 von  10.15 
-11.15 Uhr weitergeführt.

Fundamt

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- Staubsauger
- Schlüssel

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter Fundsachen | Gemeinde Warthausen

Entsorgung

Flohmarktportal und Fundgrube des  
Landratsamtes Biberach

Auf der Internetseite des Landratsamtes Flohmarktportal | Land-
kreis Biberach, können Flohmarktveranstalter ihre Termine 
kostenfrei eintragen lassen. Gleichzeitig haben Flohmarktin-
teressierte die Möglichkeit, bequem nach aktuellen Terminen 
in der Region zu suchen. Das Portal schafft damit eine zentrale 
Übersicht und erleichtert die Planung für alle Beteiligten.
Ein Beitrag zur Nachhaltigkeit 
Flohmärkte leisten einen wichtigen Beitrag zur Ressourcenscho-
nung, indem gebrauchte Gegenstände weitergegeben statt weg-
geworfen werden. Das verlängert die Lebensdauer von Produk-
ten, reduziert Abfall und fördert einen bewussteren Umgang mit 
Konsumgütern. 
Zusätzlich: Die „Fundgrube“ des Abfallwirtschaftsbetriebs 
Ergänzend zum Flohmarktportal bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb auch auf seiner Homepage eine Fundgrube (Fundgrube | 
Landkreis Biberach) für Angebote und Gesuche an.
Wer Dinge besitzt, die zu schade für den Müll sind, kann sie dort 
kostenlos einstellen – mit einer kurzen, aussagekräftigen Be-
schreibung steigen die Chancen auf eine erfolgreiche Vermittlung. 
Die Angebote oder Gesuche werden acht Wochen lang kosten-
los auf der Internetseite veröffentlicht. Sollte sich in dieser Zeit 
keine Abnehmerin oder kein Abnehmer finden, kann die Anzeige 
um weitere vier Wochen verlängert werden.

Wochenspruch:
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. 
Johannes 1, 16
 
Sonntag, 18. Januar 2026
09:30 Uhr Stadtpfarrkirche, Zentraler Gottesdienst zum Start 

der Evangelischen Kirchengemeinde Rund-um-Bi-
berach

Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach
 

Startgottesdienst
Am Sonntag, 18. Januar 2026 wird in der Stadtpfarrkirche Bibe-
rach um 9:30 Uhr ein gemeinsamer Start-Gottesdienst der Kir-
chengemeinde Rund-um-Biberach unter dem Thema „Siehe, ich 
mache alles neu!“ gefeiert. In diesem Gottesdienst werden die 
bisherigen KirchengemeinderätInnen verabschiedet und die neu-
en KirchengemeinderätInnen eingesetzt. Anschließend herzliche 
Einladung zum Stehempfang in der Evangelischen Spitalkirche!
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Ökumenischer Weltgebetstag 2026
Immer am 1. Freitag im März ist Ökumenischer Weltgebetstag! In 
diesem Jahr wird am 6. März weltweit nach der Liturgie gefeiert, 
die von Frauen aus Nigeria erarbeitet wurde. Das Thema lautet: 
„Kommt! Bringt eure Last“. Vor Ort gibt es immer ökumenische 
Teams, die den Weltgebetstag gemeinsam im Ort vorbereiten. 
In Warthausen suchen wir noch Interessierte, die sich vorstellen 
können, diese Veranstaltung mitzugestalten. Es ist immer ein be-
sonderes Wissen, dass auf der ganzen Welt nach der gleichen 
Liturgie am gleichen Tag Gottesdienst gefeiert wird.
Eine erste allgemeine Auftaktveranstaltung mit vielen Informati-
onen und Materialien gibt es am Freitag, 23. Januar 2026 von 15 
– 18 Uhr im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43 in Biberach. Eine 
Anmeldung ist hier noch bis 16. Januar möglich (Kath. Erwachse-
nenbildung: info@keb-bc-slg.de; Tel. 07351-340030).
Gerne können Interessierte sich aber auch im Evangelischen 
Pfarramt Warthausen melden (pfarramt.warthausen@elkw.de; 
Tel. 07351-13914). Es gibt dann auch noch in Warthausen Vor-
bereitungstreffen, um den Weltgebetstag direkt vorzubereiten.

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 16.01.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 
Samstag, 17.01.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Jugend-Gottesdienst mit den Firmbewerben
 
Sonntag, 18.01.2026
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier

Montag, 19.01. 2026
Pfarrkirche Warthausen
07.45 Uhr Schülermesse

Mittwoch, 21.01.2026
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Im Anschluss bis 20.15 Uhr Eucharistische Anbetung
 
Freitag, 23.01. 2026
Pfarrkirche Warthausen
17.00 Uhr Firmprobe
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Robert Herold mir Sohn und Eltern
 † Albertine und Hans Wahl
 † Brigitte Gleinser
 † Ursula Feil
 † Diana Geiger

Firmnachmittag
Am Samstag, 17. Januar 2026 ist um 16 Uhr ein Film-Nachmit-
tag im Hegglinhaus in Warthausen. Er schließt mit einem Jugend-
gottesdienst um 18:30 Uhr in der Kirche ab.

Krippenfahrt der Seelsorgeeinheit am 18.01.26 - 
Anmeldung noch möglich
Herzliche Einladung zur Krippenfahrt mit dem Bus ins Kloster Sie-
ßen (mit Führung und danach Kaffee/Kuchen im Klostercafe) und 
anschließend nach Altshausen (Kirchen- und Krippenführung).
Abfahrt 12:30 Oberhöfen (Bushaltestelle) – 12:35 Warthausen 
(Kirche) - 12:40 Birkenhard (Kirche)-12:50 Mittelbiberach (alle 
Bushaltestellen Richtung
Stafflangen) - 13:00 Stafflangen (Grüner Baum-Rathaus) und 
Rückkehr gegen 18:30 Uhr.
Die Unkosten betragen 20,- Euro zuzügl. Kosten für Kaffee/Kuchen.
Kurzentschlossene Personen können sich noch bis Samstag 
im Pfarrbüro Warthausen telefonisch 07351/72380 anmelden.
 
Öffentliche Sitzung der Kirchengemeinderäte Warthausen 
und Birkenhard
Am 20. Januar 2026 um 19:30 findet im Heggelinhaus, Warthau-
sen eine Sitzung der Kirchgemeinderäte statt. Für die Tagesord-
nung sind folgende öffentliche Punkte vorgesehen:
- Regularien
- Berichte
- Ausschüsse und Zuständigkeiten
- Planungen
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen.
 
Birkenhard Spiel- & Spaß im Januar 2026
Liebe Kinder,
es ist wieder Fasnetszeit – und das wollen wir gemeinsam feiern!
Kommt vorbei zu unserer bunten Kinder-Faschingsfeier unter dem 
Motto: „Spiel & Späß em Fasnetshäs“
Euch erwarten lustige Spiele, Musik, Bewegung und jede Men-
ge Spaß.
Zieht euer schönstes Fasnetshäs oder Kostüm an und feiert mit uns!
Wann: Donnerstag, 22.01.2026
Uhrzeit: 17:00 – 18:30 Uhr
Wo: Gemeindehaus Birkenhard
Wir freuen uns auf eine närrische Zeit mit euch!
Narri – Narro!
Das TEAM von Birkenhard Spiel- & Spaß

Kochkurs für verwitwete Männer
Einführung ins Kochen
Neben der Trauer müssen Witwer Aufgaben bewältigen, die bis-
her die Partnerin übernommen hat. Bei verwitweten Männern ist 
oft das Kochen eine neue Herausforderung.
In entspannter Atmosphäre werden Sie ans Kochen herangeführt. 
Sie lernen einfache Rezepte kennen, schwingen gemeinsam den 
Kochlöffel und erhalten dabei viele praktische Tipps. Natürlich 
wird an diesem Abend auch gemeinsam gegessen.
Es sind eine oder zwei Trauerbegleiterinnen von der Kontaktstelle 
Trauer Biberach dabei.
Der Kochkurs findet statt am Mittwoch, 28.01.2026 von 16.30 
Uhr bis 20.00 Uhr im AOK Gesundheitszentrum, Marie-Curie-Str. 
6, Biberach an der Riß und wird von der Ernährungsfachkraft Je-
nnifer Sauter geleitet.
Anmeldungen nimmt die katholische Erwachen Bildung Biberach 
-Saulgau bis 21.01.2026 entgegen. Tel. 0 73 51 / 340 03-0 , Home-
page: https://www.keb-bc-slg.de/Teilnahmegebühr 10,-- Euro.
Veranstalter ist die Katholische Erwachsenbildung in Kooperation 
mit der Kontaktstelle Trauer und der AOK Biberach.
 
Wer vermisst?
Eine Kuchenplatte mit Deckel, die nach dem Weihnachtsmarkt 
nicht abgeholt wurde, kann jetzt im Pfarrbüro während der Öff-
nungszeiten (Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 11.00, Mi 16.00 – 18.00) ab-
geholt werden.
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Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Prinz Biribinker kommt nach Warthausen in die 
Motorworld Inn

Die Theatergruppe Theater ohne Namen bringt das Märchen Prinz 
Biribinker von Christoph Martin Wieland nach Warthausen!  Nach 
ausverkauften Vorstellungen in Füramoos dürfen sich nun auch 
die Besucherinnen und Besucher im besonderen Ambiente der 
Motorworld Inn auf ein märchenhaftes und zugleich humorvolles 
Theatererlebnis freuen. 
Mit Fantasie, Musik und poetischen Bildern erzählt die Inszenie-
rung die Abenteuer des Prinzen und seiner Begegnungen – ein 
Schauspiel, das Jung und Alt gleichermaßen begeistert.
Aufführungstermine in Warthausen:
•  Freitag, 30. Januar 2026, 19:30 Uhr
•  Samstag, 31. Januar 2026, 19:30 Uhr. 
Eintrittskarten sind beim Kartenservice im Rathaus Biberach oder 
online bei www.reservix.de erhältlich. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt: Die Motorworld Inn bietet Essen und Geträn-
ke an. Alle Theaterfreunde sind herzlich eingeladen, sich von 
der Spielfreude und der besonderen Atmosphäre verzaubern 
zu lassen.

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Brauchtumsfreunde Birkenhard haben Christbäume gesam-
melt
Um das traditionelle Funkenfeuer machen zu können, haben meh-
rere Mitglieder der Brauchtumsfreunde in Warthausen und den 
Teilorten die ausgedienten Christbäume eingesammelt.
Bereits seit Jahren pflegen die Brauchtumsfreunde Birkenhard das 
Brauchtum mit dem Funkenfeuer traditionell am Sonntag nach 
Aschermittwoch, dem „Funkensonntag“. Das Funkenfeuer wird in 
Birkenhard fast ausschließlich aus den ausgedienten Christbäu-
men errichtet, welche am vergangenen Wochenende in der Ge-
samtgemeinde Warthausen eingesammelt wurden. Begleitet von 
frostigem Schneeregen haben sich am Samstag, den 10.01.2026 
bereits morgens um 9 Uhr einige Mitglieder der Brauchtumsfreun-
de getroffen, um mit drei Fahrzeugen die Christbäume in Wart-
hausen und den dazugehörigen Ortsteilen Barabein, Birkenhard, 
Galmutshöfen, Herrlishöfen, Höfen, Oberhöfen, Röhrwangen und 
Rißhöfen einzusammeln.
Das Einsammeln und Stapeln der Christbäume auf den Fahr-
zeugen sowie das Abladen am Funkenplatz war durchaus an-
strengend und so hat die leckere Pizza, welche es für die Helfer 
nach der erledigten Sammlung gab, gleich nochmals so gut ge-
schmeckt.

Mit den gesammelten Christbäumen wurde nun die Vorausset-
zung für die Errichtung des Funkenfeuers geschaffen, welches 
dann am Funkensonntag, den 22.02.2026 in Birkenhard am Og-
gelshauser Weg abgebrannt wird.

Die fleißigen Christbaumsammler der Brauchtumsfreunde Bir-
kenhard

Gartenfreunde Warthausen

Auch in der kalten Jahreszeit ist bei den Gartenfreun-
den einiges los

Die Natur legt bereits ihre wohlverdiente Ruhepause ein. Auch diese 
Zeit wurde mit einigen Aktionen im Vereinsheim der Gartenfreunde 
gefüllt. Um Vögeln auch bei Schnee und Eis genügend Futter zu 
bieten, wurde am 02.11.2025 wieder Vogelfutter selbst hergestellt. 
15 Kinder kamen mit ihren Eltern zu dieser Veranstaltung und be-
malten Tontöpfchen, welche dann mit Vogelfutter befüllt wurden. 
Nach dem Trocknen konnten sie dann im Garten oder auf der Ter-
rasse für die Vögel aufgehängt werden. Am 23.11.2025 wurden 
natürlich wieder Adventskränze gebastelt. Bei Punsch, Glühwein 
und Plätzchen haben die Teilnehmer der Veranstaltung zuerst Ad-
ventkränze selbst gebunden und anschließend dekoriert. Die all-
jährliche Weihnachtsfeier der Gartenfreunde fand am 07.12.2025 
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statt. In besinnlicher Runde ließen die Kleingärtner das Gartenjahr 
ausklingen. Die Gartenfreunde freuen sich schon auf das Jahr 2026 
und wünschen Ihnen ein fröhliches und gutes neues Jahr 2026!
Für alle Interessierten veranstalten die Gartenfreunde am 
16.01.2026 um 19:00 Uhr einen Vortrag zum Thema „asiatische 
Hornisse“ und ihre Bedrohung der heimischen Insekten.

Liederkranz

Chorprobe
Wir starten wieder am Freitag, 16.01.2026, 20:00 Uhr mit den 
Proben.
Wir freuen uns auf neue Sänger/innen immer am Freitag um 20:00 
Uhr im Franz-Reichle-Saal in der Schule.
Singen ist gesund und macht gute Laune.
Besuchen Sie unverbindlich eine Chorprobe.
Gerne nehmen wir Sie mit. Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Mehr Infos: www.liederkranz-warthausen.de oder Telefon 
07351/8288036

Musikverein Warthausen

Bläsermusik zum neuen Jahr
Das Bläserensemble des Musikvereins Warthausen konnte am 
Neujahrstag eine große Zuhörerschaft beim Pfarrhaus in Wart-
hausen willkommen heißen und führte damit den liebgeworde-
nen Brauch, das neue Jahr mit festlichen Klängen zu begrüßen, 
bereits zum 40. Mal in Folge fort. 
Die derzeit 12 BlechbläserInnen und der Schlagzeuger des En-
sembles präsentierten bei ihrem kleinen Open-Air Konzert ein 
abwechslungsreiches Programm: Neben weihnachtlichen Weisen 
in unterschiedlichen Stilrichtungen führten sie eine doppelchörige 
Sonate von Giovanni Gabrieli sowie weltliche Stücke wie «Pup-

pet on a String», «Under the Boardwalk» und «Full of Beans» auf. 
Das Ensemble bedankt sich beim Hausherrn Pfarrer Reutlinger für 
die Überlassung der stimmungsvollen Kulisse, bei den fleißigen 
Helfern für den Ausschank und die Fotoaufnahmen sowie beim 
Publikum für den reichlichen Applaus. 
Den Mitgliedern und Gönnern des Vereins und der ganzen Ge-
meinde wünschen wir ein frohes und gesundes Jahr 2026.

- Voranzeige Dorffasnet – 
Fasnetsfreunde aufgepasst!
Bald findet in Warthausen in der Festhalle wieder die Dorffasnet 
statt.
Termin: Samstag 14.02.2026, 20.00 Uhr
Motto: „Von ABBA bis Zappa, von Klassik bis Räp – Komm 
zur Fasnet, sei koin Depp!“
Eine närrische Reise durch die Musikgeschichte.
Veranstalter: Musikverein Warthausen

Voranzeige Jahreshauptversammlung 19.02.2026
Der Musikverein Warthausen lädt hiermit alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 19.02.2026 
im Probenraum des Musikvereins (Franz-Reichle-Saal) ein. 
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung: 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Totenehrung 
TOP 3: Berichte der Funktionäre 
TOP 4: Entlastungen 
TOP 5: Ehrungen 
TOP 6: Wahlen 
TOP 7: Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge müssen bis zum 12.02.2026 unter der 
E-Mail Adresse vorstand@mv-warthausen.de eingereicht werden.
Wir freuen uns auf eine Zahlreiche Beteiligung.
Vorsitzende MV Warthausen e.V.

Voranzeige Jahreshauptversammlung 19.02.2026
Der Förderverein des Musikverein Warthausen e.V. lädt hiermit 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am 19.02.2026 im Probenraum des Musikvereins 
(Franz-Reichle-Saal) ein. 
Beginn: 19:00 Uhr
Tagesordnung: 
Top 1 Begrüßung 
Top 2 Bericht 1. Vorsitzender 
Top 3 Bericht Schriftführer 
Top 4 Bericht Kassierer 
Top 5 Bericht Kassenprüfer 
Top 6 Entlastung 
Top 7 Wahlen 
Top 8 Sonstiges 
Wünsche und Anträge sind bis zum 12.02.2026 in schriftlicher 
Form an den 1. Vorsitzenden Peter Schuck, Erlenweg 29, 88447 
Warthausen zu richten.
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Narrengilde “Risstal-Gurra”

Was kann´s schön´res geben - als das Gurraleben in 
dem tiefen, tiefen, tiefen Rißtalwald.  Grrrrrr
Am Freitag, 16.01., nehmen wir am Brauchtumsabend in Stetten 
teil. Abfahrt: 19:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Am Samstag, 17.01., sind wir beim Fasnetsumzug der Feuerhe-
xen in Bad Buchau dabei. Abfahrt: 14:00 Uhr, Umzugsbeginn: 
15:30 Uhr
Am Sonntag, 18.01., nehmen wir am Fasnetsumzug der Dei-
felsweiber in Erolzheim teil. Abfahrt: 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 
13:30 Uhr

Schützenverein Birkenhard

Einladung zur Generalversammlung
Herzliche Einladung, verbunden mit der Bitte um zahlreiche Teil-
nahme, zur Generalversammlung am Freitag, den 06.02.2026 um 
19:00 Uhr, im Schützenhaus. Im Anschluss der Generalversamm-
lung findet die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Geschäftsbericht 2025
 4. Bericht Jugend
 5. Sportbericht
 6. Kassenbericht
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu Punkt 3 - 7
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen / Bestätigungen
11. Anträge und Verschiedenes
Anträge zu Punkt 11 müssen bis spätestens 30.01.2026 schrift-
lich bei der Vorstandschaft eingegangen sein!
- Änderungen vorbehalten –
Schützenverein Birkenhard 1924 e.V.
Die Vorstandschaft

TSV Warthausen

Abteilung Turnen 
Kinderfasnet 2026
Am 31. Januar, von 14:00 bis 18:00 Uhr, findet die Kinderfasnet 
in der Festhalle Warthausen statt.
Ein buntes Kinderprogramm sorgt für Spaß, Bewegung und gute 
Laune.
Die Abteilung Turnen lädt alle Kinder und Familien herzlich ein. 

VdK Ortsverband Warthausen

3. Spielenachmittag
Spielenachmittag für alle.
Hallo an alle Spiele begeisterten. Wir werden unseren Spielenach-
mittag im neuen Jahr wieder anbieten.
Am Mittwoch 21. Januar 2026 ab 16:00 Uhr im Heggelinhaus in 
Warthausen. Wer gerne mit Karten oder Brettspielen einen schö-

nen Nachmittag verbringen möchte ist herzlich willkommen. Wir 
haben wieder Karten und Spiele dabei und es gibt auch wieder 
Verpflegung.
Gerne dürfen sie jemanden mitbringen der auch gerne spielt. Der 
Nachmittag ist für alle die Interesse haben.
Ich freue mich auf viele Spieler. Vorstand Franz Hipp

Es gibt immer was zum spielen

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Landtagwahl 2026 Zulassung der Wahlvorschlä-
ge für die Wahl zum 18. Landtag von Baden-Würt-
temberg am Sonntag, 8. März 2026

Der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 66 Biberach hat in sei-
ner Sitzung am 9. Januar 2026 über die Zulassung der Wahlvor-
schläge entschieden. Der Kreiswahlausschuss setzt sich aus dem 
Kreiswahlleiter Mario Glaser und sechs Beisitzenden zusammen, 
die von den Parteien im Verhältnis der bei der letzten Landtags-
wahl im Wahlkreis erreichten Stimmen vorgeschlagen wurden. 
Der Kreiswahlausschuss entscheidet über die Zulassung der Di-
rektkandidatinnen und Direktkandidaten des Wahlkreises (Erst-
stimme). Der Landeswahlausschuss entscheidet über Partei-
zulassungen und die Zulassung der Landeslisten der Parteien 
(Zweitstimme). Für die Landtagswahl am 8. März 2026 haben 
die Mitglieder des Kreiswahlausschusses für den Wahlkreis 66 
Biberach neun Kreiswahlvorschläge von Parteien mit ihren Be-
werberinnen und Bewerbern zur Wahl zugelassen. 
Die Kreiswahlvorschläge waren bis zum 23. Dezember 2025, 
18 Uhr, beim Kreiswahlleiter einzureichen. Der Ausschuss über-
prüfte die Kreiswahlvorschläge auf ihre Richtigkeit und Vollstän-
digkeit. Die Parteien, die derzeit weder im Bundestag noch in 
einem Landtag vertreten sind, mussten mindestens 150 gültige 
Unterstützungsunterschriften vorlegen. Der Kreiswahlausschuss 
stellte fest, dass die Wählbarkeitsvoraussetzungen bei allen neun 
Bewerberinnen und Bewerbern gegeben waren. 

Aufgrund der vorgenommenen Überprüfung haben die Mitglieder 
des Kreiswahlausschusses die folgenden neun fristgerecht einge-
reichten Kreiswahlvorschläge der Parteien zur Wahl im Wahlkreis 
66 Biberach zugelassen:
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Nur die vom Kreiswahlausschuss zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge erscheinen als Direktkandidatinnen und Direktkandidaten 
auf dem Stimmzettel des Wahlkreises 66 Biberach (Erststimme) 
mit der ihnen landeseinheitlich zugewiesenen Nummer. Da nach 
Ablauf der Beschwerdefrist am 12. Januar 2026 keine Beschwer-
den eingegangen sind, gelten die zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge als bestätigt.
 
Die amtliche Bekanntmachung der Kreiswahlvorschläge im Wahl-
kreis 66 erfolgt am 13.01.2026.  

Hintergrund
Der Landkreis Biberach bildet mit folgenden Gemeinden 
den Wahlkreis 66 Biberach: Achstetten, Alleshausen, Allmanns-
weiler, Altheim, Attenweiler, Bad Buchau, Bad Schussenried, 
Betzenweiler, Biberach an der Riß, Burgrieden, Dürmentingen, 
Dürnau, Eberhardzell, Erlenmoos, Ertingen, Gutenzell-Hürbel, 
Hochdorf, Ingoldingen, Kanzach, Langenenslingen, Laupheim, 
Maselheim, Mietingen, Mittelbiberach, Moosburg, Ochsenhausen, 
Oggelshausen, Riedlingen, Schemmerhofen, Schwendi, Seekirch, 
Steinhausen an der Rottum, Tiefenbach, Ummendorf, Unlingen, 
Uttenweiler, Wain und Warthausen.

Die Gemeinden Berkheim, Dettingen an der Iller, Erolzheim, Kirch-
berg an der Iller, Kirchdorf an der Iller, Tannheim und Rot an der 
Rot sind an den Wahlkreis 68 Wangen angegliedert.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt ein:  

Begegnung und Austausch zum Thema „Älter werden – Mit-
einander sprechen und zuhören“ 
Ein Raum, in dem persönliche Gedanken, Erfahrungen und Fra-
gen Platz haben – offen, respektvoll und ohne Bewertung. Die-
sen Raum bietet der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach am 
Mittwoch, 21. Januar 2026, zwischen 16.30 und 18 Uhr mit dem 
gemeinsamen Dialog zum Thema „Älter werden – Miteinander 
sprechen und zuhören“. 
Dabei dürfen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ins Gespräch 
kommen über das, was Älterwerden für sie bedeutet: Welche Ver-
änderungen erleben wir? Welche Chancen und neuen Perspek-
tiven entstehen? Und wie gehen wir mit den Herausforderungen 
dieser Lebensphase um? 
Die Organisatorinnen Gertraud Koch, Altenhilfefachberaterin und 
Maria Willburger, Soziale Arbeit, freuen sich auf ein anregendes, 
wertschätzendes Miteinander und auf viele Stimmen im Dialog. 

Nr. Partei / Kennwort Name Beruf Geburtsjahr / -ort Wohnort

1 BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN
(GRÜNE)

Berat Gürbüz Student der Kultur- und 
Politikwissenschaft

2002,
Biberach an der Riß

Warthausen

BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN
(GRÜNE)

Ersatz: Birgit Gnoyke Gymnasiallehrerin 1963, Hüls Schwendi

2 Christlich Demokrati-
sche Union Deutsch-
lands (CDU)

Thomas Dörflinger Landtagsabgeordneter, 
Dipl.-Betriebswirt (FH)

1969, Laupheim Ummendorf

Christlich 
Demokratische Uni-
on Deutschlands 
(CDU)

Ersatz: 
Alexander Wenger

Vertriebsmitarbeiter 1999, Laupheim Mietingen

3 Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands 
(SPD)

Simon Özkeleş Koch, Verwaltungsfachange-
stellter

1994, 
Biberach an der Riß

Ummendorf

Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands 
(SPD)

Ersatz: 
Laura Thiem

Sozialarbeiterin 1997, Laupheim Laupheim

4 Freie Demokratische 
Partei (FDP)

Oliver Lukner Geschäftsführer 1970, Laupheim Biberach an der 
Riß

Freie Demokratische 
Partei (FDP)

Ersatz: 
Luca Thoma

Anlagenmechaniker für Sa-
nitär-, Heizungs- und Klima-
technik

2004, Illertissen Ochsenhausen

5 Alternative für 
Deutschland (AfD)

Paula Gulde Außenhandelskauffrau 1960, Riedlingen Riedlingen

Alternative für 
Deutschland (AfD)

Ersatz: 
Bernd Himmelsbach

Energieelektroniker 1973, Freiburg im 
Breisgau

Burgrieden

6 Die Linke 
(Die Linke)

Jasmin Weber Versicherungskauffrau 1996, Ehingen 
(Donau)

Laupheim

Die Linke 
(Die Linke)

Ersatz: Fidelis Bittner Bauhelfer 
im Zimmererhandwerk

2006, 
Biberach an der Riß

Biberach 
an der Riß

7 FREIE WÄHLER 
(FREIE WÄHLER)

Reinhold Bopp Landwirtschaftsmeister 1960, Ersingen Attenweiler

12 Volt Deutschland 
(Volt)

Karolin Werkmann Controllerin 1999, Riedlingen Uttenweiler

22 Piratenpartei 
Deutschland 
(PIRATEN)

Samuel Schmid IT-Systemadministrator 1991, Saulgau Biberach 
an der Riß
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Die Veranstaltung findet im Landratsamt Biberach, Großer Sit-
zungssaal, Rollinstraße 9, 88400 Biberach statt. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung unter https://eveeno.com/Aelterwerden-sprechen-zu-
hoeren

Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises 
Biberach

Bischof Dr. Klaus Krämer spricht vor 600 Gästen in Aßmanns-
hardt über „Rechtsstaat und Evangelium“ 
Rund 600 Gäste nahmen am Freitagabend (9. Januar) am traditi-
onellen Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises Biberach 
teil. In der Turn- und Festhalle Aßmannshardt sprach Ehrengast Dr. 
Klaus Krämer, Bischof der Diözese Rottenburg-Stuttgart zum Thema 
„Rechtsstaat und Evangelium: Wie innere Freiheit unsere Demokratie 
trägt“. Musikalisch gestaltet wurde der Abend von der Kreisjugend-
musikkapelle (KJK) unter der Leitung von Musikdirektor Tobias Zinser.
In seiner Begrüßungsrede ordnete Landrat Mario Glaser das be-
sondere Verhältnis von Religion und Staat ein und ging der Frage 
nach, welche Rolle Religion in unserer Gesellschaft heute spielt. 
Während die formale Bindung an die großen Religionen in vielen 
Teilen der Welt abnehme, nähmen gleichzeitig Debatten über re-
ligiös begründete Identitäten, Werte und Konflikte zu.
Beide Redner, sowohl Landrat Mario Glaser als auch Bischof Dr. 
Klaus Krämer, zitierten den Staats- und Verwaltungsrechtler und 
Rechtsphilosophen Ernst-Wolfgang Böckenförde (1930 – 2019), 
der gesagt hat: „Unsere Verfassung lebt von Voraussetzungen, die 
sie selbst nicht garantieren kann.“ Diese Voraussetzungen seien 
Vertrauen, Solidarität und Gemeinsinn und speisten sich, so Land-
rat Mario Glaser, aus vielen Quellen – auch aus religiösen Über-
zeugungen, die über Jahrhunderte unsere Kultur geprägt haben.
Bischof Dr. Klaus Krämer ging in seiner Rede auf das Grundgesetz 
als Fundament des „partnerschaftlichen Miteinanders von Staat 
und Kirche“ ein. Die Grundstandards eines sozialen und gerech-
ten Miteinanders mit ihren Prinzipien der Personalität, Solidarität 
und insbesondere der Subsidiarität seien nicht zuletzt von der 
Katholischen Soziallehre inspiriert worden.
 „Als Kirche wollen wir die demokratische und freiheitliche Kultur 
unserer Gesellschaft aktiv mitgestalten“, bekannte der Bischof. 
In der Überzeugung, dass die Würde des Menschen vom Anfang 
bis zum Ende seines Lebens für jeden Menschen gelte, setzte 
sich die Kirche dafür ein, dass „alle Menschen unter menschen-
würdigen und gerechten Bedingungen leben können und die 
Chancen und Möglichkeiten haben, ihre Gaben und Begabungen 
zu entfalten und zu entwickeln“. Wo immer die freiheitliche und 
demokratische Kultur unserer Gesellschaft bedroht oder in Frage 
gestellt werde, trete die Kirche dem entschieden entgegen. „Die 
deutschen Bischöfe stellen sich entschieden gegen rechtsextre-
mistische Konzepte, die auf Abgrenzung und Ausgrenzung zielen 
und zum Hass auf andere Menschen aufrufen.“
Nach seiner Rede trug sich Bischof Dr. Klaus Krämer ins Goldene 
Buch des Landkreises Biberach ein. Zum Abschluss des offiziellen 
Teils dirigierte Landrat Mario Glaser die Kreisjugendmusikkapelle 
beim Kreismarsch des Landkreises Biberach, das Publikum sang 
zwei Strophen lautstark mit.

Landrat Mario Glaser sprach beim Neujahrs- und Bürgerempfang 
des Landkreises Biberach über das besondere Verhältnis von Staat 
und Religion und die Bedeutung von Religion in unserer heutigen 
Gesellschaft.� Bilder: Landratsamt

Im Anschluss fand ein Stehempfang statt, bei dem die Gäste aus 
Politik, Ehrenamt, Kirche und Bürgerinnen und Bürger viele Ge-
spräche miteinander führten. Die Kreisjugendmusikkapelle berei-
cherte den Abend mit großartigen Interpretationen der „Olympic 
Fanface and Theme“ von John Williams, arrangiert von James 
Curnow, der „Prato-Brücke für den Frieden“ von Fritz Neuböck 
und „Full of Beans“ von Thiemo Kraas.

Naturgartenwettbewerb 2025 - Zehn Gärten mit 
Naturgartenplakette des Landkreises Biberach 
ausgezeichnet 

2025 fand zum vierten Mal der Naturgartenwettbewerb des Land-
kreises Biberach und der Obst- und Gartenbauakademie Biber-
ach (OGAB) statt. Die zehn besten Gärten wurden jetzt mit einer 
Naturgartenplakette ausgezeichnet. 
Dr. Claudia Warken, Erste Landesbeamtin, überreichte die Pla-
ketten. „Für die Jury war es nicht leicht, die besten auszuwäh-
len. Das Niveau ist hier sehr hoch. Die zehn Gewinnerinnen und 
Gewinner der Naturgartenplakette haben die Kriterien jedoch in 
herausragendem Maße erfüllt“, so Dr. Claudia Warken. 
Doch auch die anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer gingen 
nicht leer aus. Alle waren zu einem geselligen Abend eingeladen 
und erhielten eine Gartenschere als Dankeschön.
Zu den Bewertungskriterien beim Naturgartenwettbewerb gehören 
der Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger und/oder Pflan-
zenschutzmittel, der Verzicht auf torfhaltige Substrate, auf Mähro-
boter und Unkrautflies. Darüber hinaus fließen insektenfreundliche 
Staudenbeete, Wasserstellen, Steinhaufen, Trockenmauern, Rie-
sig, Totholz und Ähnliches als Lebensraum für Insekten, Amphi-
bien und andere Lebewesen, Nistmöglichkeiten, Entsiegelungs-
maßnahmen und eine Kreislaufwirtschaft in die Bewertung ein.
Für den Naturgartenwettbewerb 2025 waren rund 30 Bewer-
bungen eingegangen. Im Sommer besuchte die Jury die Gär-
ten. Dabei legten Alexander Ego, Leiter der OGAB, Isabell Rich-
ter, Fachwartin für Obst und Gartenbau, Anna-Lena Bader vom 
Landwirtschaftsamt und Juliane Fischer von der Zentralstelle für 
Gremien, Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschaftsförderung rund 250 
Kilometer quer durch den Landkreis zurück. Die Bewertungsfahrt 
führte von Tannheim bis Bad Schussenried und von Achstetten 
bis Ingoldingen.
„Auch bei der vierten Auflage unseres Wettbewerbs waren wir 
von der Qualität der Gärten beeindruckt. Es ist schön zu sehen, 
wie das Bewusstsein für den Natur- und Artenschutz wächst und 
was viele Hobbygärtnerinnen und -gärtner auf ihren Grundstücken 
verwirklichen. So entstehen wichtige Trittsteinbiotope, die für den 
Schutz der Artenvielfalt unerlässlich sind. Es wäre toll, wenn sich 
noch mehr Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer dazu inspi-
rieren lassen“, so OGAB-Leiter Alexander Ego.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Naturgartenwettbewerbs 
2025 mit der Ersten Landesbeamtin Dr. Claudia Warken (rechts) 
und Alexander Ego, Leiter der Obst- und Gartenbauakademie 
Biberach (links).� Bild: Landratsamt
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Folgende Gärten wurden mit einer Naturgartenplakette aus-
gezeichnet:
- Sonja Hauff, Bad Buchau
- Renate Hirscher, Bad Schussenried
- Sonja Hummel, Ingoldingen
- Wolfang Janke, Biberach
- Lothar Jans, Orsenhausen
- Anuschka Kiess, Bad Schussenried
- Daniela Schönfeld, Achstetten
- Karen Schutz, Warthausen
- Beate Stellmann, Oberessendorf
- Felicitas Strahl, Rot an der Rot, Ortsteil Haslach

Informationsveranstaltungen - Weiterführende	  
Schulen an den beruflichen Schulen im Landkreis 
Biberach stellen sich vor 

Am 1. März 2026 ist Bewerbungsschluss für das Schuljahr 
2026/2027 an den weiterführenden Schulen im Landkreis Bibe-
rach. Um Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern bei der Ent-
scheidungsfindung zu unterstützen, bieten die beruflichen Schu-
len im Landkreis Informationsveranstaltungen an. Dabei stellen 
sich die unterschiedlichen Berufsfachschulen, Berufskollegs und 
beruflichen Gymnasien vor.  Außerdem erhalten Interessierte alle 
wichtigen Informationen zur Anmeldung. 
 
Kilian-von-Steiner-Schule
Gewerbliche, kaufmännische und naturwissenschaftliche Schule 
Laupheim
www.kvs-schule.de                                      
Mittwoch, 21. Januar 2026 von 17 bis 21 Uhr
 
Gebhard-Müller-Schule
Kaufmännische Schule Biberach                   
Samstag, 24. Januar 2026 von 10 bis 12 Uhr
www.gms-bc.de
 
Karl-Arnold-Schule
Gewerbliche Schule Biberach                        
Donnerstag, 29. Januar 2026 von 16.30 bis 19.30 Uhr
www.kas-bc.de
 
Matthias-Erzberger-Schule
Berufliche Schule Biberach mit den Schwerpunkten Biotechnolo-
gie – Hauswirtschaft – Landwirtschaft – Pflege – Sozialpädagogik         
Donnerstag, 29. Januar 2026 von 16.30 bis 19.30 Uhr
www.mes-bc.de 
  
Berufliche Schule Riedlingen                     
Gewerbliche, kaufmännische und hauswirtschaftliche Schule, 
Wirtschaftsoberschule
www.berufliche-schule-riedlingen.de             
Freitag, 6. Februar 2026 von 15 bis 17.30 Uhr
Der Bewerbungsschluss für diese Vollzeitschulen ist der 1. März 
2026.
Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen 
und die Lehrkräfte stehen bei den Informationsveranstaltungen 
für Fragen zur Verfügung.

Ausschreibung Deutscher Preis für 	  
Denkmalschutz 2026

Die diesjährige Ausschreibung für den Deutschen Preis für Denk-
malschutz ist gestartet und läuft bis zum 31. März 2026. Der 
Preis zeichnet Persönlichkeiten, Initiativen und Beiträge aus, die 
sich in beispielhafter Weise für die Erhaltung und Vermittlung von 
Denkmalen eingesetzt haben. Er wird in vier Kategorien durch das 
Präsidium des Deutschen Nationalkomitees für Denkmalschutz 
(DNK) am 26. Oktober 2026 in Schwerin verliehen.
Deutscher Preis für Denkmalschutz
Das Deutsche Nationalkomitee für Denkmalschutz vergibt seit 

1978 jährlich den Deutschen Preis für Denkmalschutz, als höchste 
Auszeichnung auf diesem Gebiet in der Bundesrepublik Deutsch-
land. Der Preis wurde 1977 vom Deutschen Nationalkomitee für 
Denkmalschutz gestiftet, um Persönlichkeiten, Initiativen und 
Beiträge auszuzeichnen, die sich in beispielhafter Weise für die 
Erhaltung und Vermittlung von Boden-, Bau-, Garten- oder In-
dustriedenkmalen, von Ensembles oder Historischen Kulturland-
schaften eingesetzt haben.
Vier Kategorien
Der Deutsche Preis für Denkmalschutz wird in vier Kategorien 
vergeben:
Mit dem Karl-Friedrich-Schinkel-Ring wird eine Persönlichkeit für 
ihr Lebenswerk, ihr jahrzehntelanges Engagement für Kulturdenk-
male, die Denkmalpflege oder die Archäologie ausgezeichnet.
Die Silberne Halbkugel wird an Einzelpersonen oder Gruppen 
verliehen, die sich ehrenamtlich um konkrete Denkmale verdient 
gemacht haben.
Der Vermittlungspreis geht an Organisationen oder Personen, die 
sich in herausragender Weise in der Denkmalbildung engagieren 
und das Kulturerbe vermitteln.
Der Medienpreis geht an Medienschaffende (Fernsehen, Hörfunk, 
Presse, Online) und Aktive in den Sozialen Medien, die in ihrer 
Arbeit kontinuierlich und beispielhaft auf den Denkmalschutz und 
die Denkmalpflege aufmerksam gemacht haben.
Jetzt bewerben!
Bewerbungen sind bis zum 31. März 2026 möglich. Vorschlags-
berechtigt für die Auszeichnung mit dem Karl-Friedrich-Schinkel-
Ring und der Silbernen Halbkugel sind das Präsidium und die 
Mitglieder des Deutschen Nationalkomitees für Denkmalschutz, 
die Amtsleitung der Landesämter für Denkmal- und Bodendenk-
malpflege, die Chefredaktionen und Intendanz von Presse, Hör-
funk und Fernsehen. Im Fall des Vermittlungspreises sowie des 
Medienpreises sind auch Eigenbewerbungen möglich.
Mehr Informationen zum Preis und die Ausschreibungsun-
terlagen:
https://www.deutscher-preis-denkmalschutz.de/
Kontakt:
Angelika Wölfel
Geschäftsstelle des Deutschen Nationalkomitees für Denkmal-
schutz bei dem Beauftragten der Bundesregierung für Kultur 
und Medien
Telefon: 030 18 681 – 43131 Mail: Angelika.Woelfel@bkm.bund.de
Das Deutsche Nationalkomitee für Denkmalschutz (DNK) ist eine 
bundesweite Plattform für Themen des Denkmalschutzes und der 
Denkmalpflege. Als fachliches und politisches Gremium stellt es 
eine Schnittstelle zwischen den Regierungen in Bund und Län-
dern, den Verwaltungen und der Fachebene dar. Das DNK setzt 
regelmäßig Schwerpunktthemen, die in Arbeitsgruppen umfas-
send und aus verschiedenen Perspektiven bearbeitet werden. 
Finanziert wird das DNK von dem Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien sowie von der Kultusministerkon-
ferenz. www.dnk.de

Rente - Informationen für die Steuererklärung

Kostenfreie Bescheinigung für Rentnerinnen und Rentner
Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine Steuerer-
klärung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbeziehende die kos-
tenfreie „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ 
von der gesetzlichen Rentenversicherung. Diese Bescheinigung 
enthält steuerrechtlich relevante Beträge für die Steuererklärung, 
wie die Höhe der gezahlten Beiträge zur Kranken- und Pflegever-
sicherung oder die Rentenhöhe für das vergangene Kalenderjahr.
Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in einem 
der Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 2026 automatisch. 
Wer die „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ 
zum ersten Mal benötigt, kann diese ganz einfach über die On-
line-Services der Deutschen Rentenversicherung unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben?
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Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht indi-
viduell beantworten. Genaue Auskünfte darüber geben aber Fi-
nanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ Diese kann auf www.
deutsche-rentenversicherung.de herunterladen werden.

Lust auf Ehrenamt ?

Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. sucht für die Be-
gleitung von Menschen, die sich selbst nicht mehr vertreten kön-
nen, ehrenamtliche gesetzliche Betreuerinnen, bzw. Betreuer nach 
dem Betreuungsgesetz.
Wir suchen ....
interessierte lebenserfahrene Menschen, die bereit sind,
- �sich ehrenamtlich für hilfsbedürftige Menschen einzusetzen und 

ein bis zwei Stunden pro Woche Zeit hierfür investieren möchten,
- �sich für Menschen einzusetzen, die ihre eigenen Angelegenhei-

ten nicht mehr selbst erledigen können,
- �Erfahrungen zu machen mit Behörden, Gerichten, Ärzten, Ver-

waltungen, Heimen etc. und sich für die Interessen kranker und 
behinderter Mitmenschen einzusetzen.

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei uns. Sie erreichen 
uns unter: 88400 Biberach, Bahnhofstr. 29, Telefon: 07351/17869,
Ihre Ansprechpartner sind Frau Bittner und Herr Hofer.
Email: christine.bittner@betreuungsverein-bc.de andreas.hofer@
betreuungsverein-bc.de
Wir unterstützen, beraten, begleiten und schulen Sie bei der 
Führung der ehrenamtlichen Betreuung. Wir freuen uns auf ein 
unverbindliches Gespräch mit Ihnen.

Rampen und Lifte für mehr Mobilität – barriere-
freie Lösungen für den häuslichen Bereich

Die Wohnberatung der Basisversorgung Biberach lädt zu einem 
spannenden Vortrag ins Haus der Caritas ein: 

Am 26. Januar 2026 um 14:30 Uhr
Waldseer Straße 24, 88400 Biberach, Erdgeschoss 

Der Vortrag richtet sich an alle, die sich über praktische Lösun-
gen zur Überwindung von Schwellen und Treppen informieren 
möchten. Es sollen Personen angesprochen werden, mit ein-
geschränkter Beweglichkeit, wie ältere Menschen, Rollstuhlfah-
rer*innen, Personen mit Rollator oder Gangunsicherheit, sowie 
Eltern mit Kinderwagen.
Wohnberater Matthias Herzog geht auf verschiedene Anforderungen 
und die dazu passenden Lösungen, die den Alltag erleichtern kön-
nen ein. Besonders im häuslichen Bereich stellt sich oft die Frage, 
wie Schwellen oder Treppen überwunden werden können und wie 
Rampen und Lifte geplant und so installiert werden können, dass 
sie sowohl funktional sind, als auch ausreichend Sicherheit bieten.
Ein weiterer Bestandteil des Vortrags ist die DIN Norm 18040 – 
sie enthält wichtige Vorgaben für barrierefreies Bauen. Matthias 
Herzog erläutert, wie diese Vorgaben im privaten Bereich umge-
setzt werden können und welche Anforderungen an Rampen und 
Lifte hierbei gestellt werden.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Spende wird gebeten. 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung bis 
zum 25.01.2026 erhalten Sie unter folgender Nummer 07351 8095-
190 oder schreiben Sie eine Mail an: bcs-hia@caritas-dicvrs.de.

Entspannende Atem-Übungen - über den  
vertrauten Atem zur (inneren) Ruhe finden

Im Martin-Luther-Gemeindehaus startet am Mittwoch, 21. Ja-
nuar, jeweils von 16.30 – 17.30 Uhr der Kurs „Entspannende 
Atem-Übungen - über den vertrauten Atem zur (inneren) Ruhe 
finden. Der 6-wöchige Kurs wird von Irmgard Wattenbach, Ent-
spannungstrainerin und Krankenschwester geleitet.
Information und Anmeldung unter Tel: 07351/7 56 88 oder
info@fbs-biberach.de 

Campus Gymnasien der Stadt Biberach

Informationsvormittage für Schüler und Eltern der Klassen 4 
Das Pestalozzi-Gymnasium und das Wieland-Gymnasium laden 
zu ihren Informationsvormittagen ein. An diesen Vormittagen für 
Grundschüler und deren Eltern werden der gymnasiale Bildungs-
weg und auch die vielfältigen Angebote der beiden Schulen vor-
gestellt. Zum Unterricht kommt an beiden Gymnasien ein freiwil-
liger Ergänzungsbereich, der interessierten Schülern eine große 
AG-Vielfalt und ein Förderangebot macht. Eltern haben zudem 
die Wahl, eine tägliche Hausaufgabenbegleitung nach Wunsch 
ergänzend zu buchen. Nach den Vorstellungen besteht die Mög-
lichkeit, in der Mensa zu essen.
Weitere Informationen erhalten Sie über die Homepages der 
Schulen: www.pg-biberach.de und www.wieland-gymnasium.de .
 
Infotag des Pestalozzi-Gymnasiums
Samstag, 31. Januar 2026
9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Gemeinsamer Auftakt um 9:00 Uhr in der Aula. Einlass um 8:30 Uhr.
 
Infotag des Wieland-Gymnasiums
Samstag, 7. Februar 2026
9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Gemeinsamer Auftakt um 9:00 Uhr in der Aula. Einlass um 8:30 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
Die Anmeldetermine sind von Montag, 9. März 2026 bis Don-
nerstag, 12. März 2026
jeweils von 8:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 17:00 Uhr
im Sekretariat des gewählten Gymnasiums.

Einladung zum Infotag an der Kilian-von-Steiner- 
Schule Laupheim

Mittwoch, 21. Januar 2026 · 17:00–21:00 Uhr 
Die Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim öffnet am 21. Januar 
2026 ihre Türen und lädt alle Schülerinnen und Schüler, Eltern 
sowie Interessierte herzlich zum Infotag ein.
Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm:

• �Live-Vorführungen in unseren hochmodernen Werkstätten 
und Laboren

• Vorträge zu allen Bildungsgängen
• �Einblicke ins Schulleben – von digitalen Unterrichtskonzepten 

über Projekte bis hin zu Aktivitäten der SMV

Unsere Fachbereiche präsentieren praxisnahe Experimente, tech-
nische Demonstrationen und zeigen, wie vielfältig Lernen an der 
KVS ist – von Metall- und Fahrzeugtechnik über kaufmännische 
Bildungsgänge bis hin zu CTA-, BioTA- und den Gymnasialpro-
filen „Technik und Management“ und „angewandte Naturwis-
senschaften“.
Das Kollegium steht an diesem Nachmittag bereit, um Fragen zu 
beantworten, individuelle Bildungswege zu erläutern und bei der 
Schulwahl zu unterstützen.

Wir informieren über folgende Schularten:
einjährige Berufsfachschule( KfZ und Metall), AVdual , zweijäh-
rige Berufsfachschule Wirtschaft (Wirtschaftsschule), einjähriges 
kaufmännisches Berufskolleg, zweijährige Berufskolleg (Che-
misch-technischen Assistenten und Biotechnologische Assis-
tenten), 3-jährige Berufliche Gymnasien (Technik und Manage-
ment und Duales Naturwissenschaftliches Gymnasium -TGN)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen unter: www.kvs-schule.de
https://kvs-schule.de/bildungsangebot/informationstag/
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Einladung zum Vertiefenden Informationsabend 
und zum Informations-Nachmittag für neue 
Fünftklässler:innen zum Schuljahr 2026/27  
an der Mühlbachschule Schemmerhofen

Am Donnerstag, 22. Januar 2026 laden wir um 19.00 Uhr zum 
Vertiefenden Informationsabend ein. Sie bekommen einen Einblick 
in das individuelle Lernkonzept der Mühlbachschule, Informatio-
nen zu möglichen Bildungswegen und können ins Gespräch mit 
Lernbegleiter:innen und der Schulleitung kommen. 
Am Mittwoch, 04. Februar 2026 sind von 16.00 – 19.00 Uhr für 
alle zukünftigen Fünftklässler:innen und ihre Eltern die Türen der 
Mühlbachschule geöffnet. Sie bekommen einen Einblick in die 
Räumlichkeiten und das Konzept der Gemeinschaftsschule und 
haben die Möglichkeit, individuelle Fragen zu klären. Kommen Sie 
mit unseren Lernbegleiter:innen ins Gespräch. Gerne können Sie 
sich bereits jetzt auf unserer Homepage zu einer persönlichen 
Führung anmelden.

 

 

 

 

Ergänzend zu den Veranstaltungen vor Ort fin-
den Sie wichtige Informationen für die neuen 
5er auf unserer Homepage, dort werden mit 
verschiedenen Filmen wichtige Bausteine der 
Mühlbachschule erklärt. 
www.mühlbachschule.de

Informationsveranstaltung für weiterführende 
Schulen

Donnerstag, 29. Januar 2026 - 16:30 bis 19:30 Uhr 
Karl-Arnold-Schule - Gewerbliche Schule Biberach
Wir stellen das Technische Gymnasium vor mit den Profilen: 
Mechatronik, Informationstechnik sowie Gestaltungs- und Me-
dientechnik
Wir informieren außerdem zu folgenden weiterführenden Schul-
arten:
- Pharmazeutisch-technisches Berufskolleg (PTA)
- Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschulreife
- Technisches Berufskolleg I
- 2-jährige Berufsfachschule (Elektrotechnik und Metalltechnik)
- Fachschule für Technik mit den Fachrichtungen Bautechnik und 
Maschinentechnik
  
Matthias-Erzberger-Schule - Biotechnologie - Haus- und 
Landwirtschaft - Pflege - Sozialpädagogik
Wir informieren über folgende Schularten:
- �Biotechnologisches, Ernährungswissenschaftliches sowie So-

zial- und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium
- �2-jährige Berufsfachschule mit den Schwerpunkten Ernährung 

und Hauswirtschaft sowie Gesundheit und Pflege
Darüber hinaus informieren wir über die
- Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz (Vollzeit, PIA)
- �Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz Direkteinstieg
- Fachschule für Sozialpädagogik
- Berufsfachschule Pflege und Altenpflegehilfe
Der Bewerbungsschluss für Vollzeitschulen ist der 1. März 2026.
Informationen zu den Schularten und zum Anmeldeverfahren fin-
den Sie auf der Homepage der
jeweiligen Schule:
www.kas-bc.de
www.mes-bc.de
Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen 
und Lehrkräfte stehen an der Infoveranstaltung für Ihre Fragen 
zur Verfügung.

Informationstag der Gebhard-Müller-Schule – Kaufmännische 
Schule Biberach - am 24.01.2026 von 10 bis 12 Uhr in der Aula
Die Gebhard-Müller-Schule – Kaufmännische Schule Biberach 
– lädt alle interessierten Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Eltern herzlich zum Informationstag am Samstag, 24. Januar 
2026, von 10 bis 12 Uhr in die Aula der Schule ein.

Wir informieren an diesem Tag über folgende Schularten:
•	 Wirtschaftsgymnasium
•	 Berufskolleg I und II (BKI und BKII)
•	 Berufskolleg Fremdsprachen (BKF)
•	 Wirtschaftsschule
Die Anmeldung für diese Bildungsgänge erfolgt im Zeitraum  
27. Januar bis 1. März 2026 über das landesweite Bewerber-
verfahren Online (BewO).
Ausführliche Informationen zu den Schularten und zum Bewer-
bungsverfahren sind auf der Homepage der Schule abrufbar:
www.gms-bc.de

Informationen für Existenzgründer

Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm veran-
staltet am Donnerstag, den 22. Januar, von 14 bis 18 Uhr einen 
Informationsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich 
hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur 
Online-Teilnahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem Nach-
mittag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und fach-
lichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unter-
nehmensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer 
mit der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und 
bekommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter 
Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf 
der Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenz-
gruendung abgerufen werden.
Ansprechpartner für die Redaktion:
IHK Ulm, Nadine Sommer, Tel. 0731 173-320,
nadine.sommer@ulm.ihk.de

Landschaftserhaltungsverband sucht  
Geschäftsführung (m/w/d)

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV) 
sucht zum 01.09.2026 eine neue Geschäftsführung (m/w/d) und 
freut sich über aussagekräftige Bewerbungen bis zum 18.02.2026. 
Gründungsgeschäftsführer Peter Heffner beendet zum 30.09.2026 
altersbedingt seinen Dienst beim Verein.
Interessierte Personen finden weitere Informationen sowie die 
Stellenausschreibung unter: www.lev-biberach.de

MorgenMenschen & ZukunftsDenker – Ideen-
frühstück im ITZ Plus 

Am Mittwoch, den 4. Februar 2026, ist das Unternehmen Pa-
racrowd von 8 bis 9 Uhr zu Gast beim Ideenfrühstück im ITZ 
Plus in Biberach. Sebastian und Kilian von Paracrowd geben 
in ihrem Vortrag spannende Einblicke in ihre Vision von nach-
haltigem Crowdinvesting. 
Nach dem Leitsatz „Wir retten den Planeten durch eine inno-
vative Mitmach-Wissenscommunity und Crowdinvesting“ stellt 
Paracrowd neue Wege vor, wie Kapital verantwortungsvoll einge-
setzt und gesellschaftlicher Mehrwert geschaffen werden kann.
Unter dem Titel „MorgenMenschen & ZukunftsDenker“ lädt das 
ITZ Plus zum inspirierenden Ideenfrühstück ein, bei dem inno-
vative Ideen, Projekte und Visionen vorgestellt werden, die zum 
Weiterdenken anregen.
In entspannter Atmosphäre genießen die Teilnehmenden ein klei-
nes Frühstück mit Kaffee und frischen Butterbrezeln, während 
ein spannender Impuls neue Perspektiven eröffnet. Im Anschluss 
bleibt ausreichend Zeit für Austausch, Networking und das Knüp-
fen neuer Kontakte.
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Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, die offen für 
neue Ideen sind und sich gerne vernetzen möchten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung unter https://evee-
no.com/ideeparacrowd ist erforderlich. 
Kontakt: ITZ Plus Biberach GmbH Vanessa Raiber 07351/37412-
13 raiber@itzplus.de

Sana Klinikum Landkreis Biberach - Geburtsin-
formationsabende mit Kreißsaalbesichtigung 

„Geboren in Biberach“ – so lautet das Motto des Geburtszen-
trums im Sana Klinikum Biberach, in dem jedes Jahr zahlreiche 
Neugeborene das Licht der Welt erblicken. Unter der che-
färztlichen Leitung von Privatdozent Dr. Dominic Varga bietet 
das Zentrum werdenden Eltern eine sichere, individuelle und 
familiennahe Betreuung. Im Rahmen der monatlichen Geburt-
sinformationsabende haben diese die Möglichkeit, das Kon-
zept und die Räumlichkeiten des Zentrums kennenzulernen 
und das Team bereits vor der Geburt persönlich zu treffen.
Komfortable Räumlichkeiten, Einzel-, Doppel- oder Familien-
zimmer, vier voll ausgestattete Kreißsäle – darunter einer mit 
Geburtswanne – sowie ein eigener Loungebereich schaffen im 
Geburtszentrum Biberach eine angenehme, ruhige und gebor-
gene Atmosphäre. Die Philosophie der Biberacher Geburtshilfe 
verbindet eine möglichst natürliche, selbstbestimmte Geburt mit 
den Möglichkeiten und Leistungen der modernen Medizin. Da-
für steht ein breites Spektrum zeitgemäßer Geburtskonzepte zur 
Verfügung, die individuell auf die Bedürfnisse der werdenden El-
tern abgestimmt werden: Dazu zählen der Hebammenkreißsaal 
für eine interventionsarme Geburt in geschützter Umgebung, 
Deutschlands erstes klinisches HypnoBirthing-Zentrum zur men-
talen Geburtsvorbereitung sowie – neu seit Sommer 2025 – der 
Be-Up-Kreißsaal. Dieses Konzept ermöglicht werdenden Müttern 
maximale Bewegungsfreiheit und eine aktive Mitgestaltung des 
Geburtsprozesses. 
„Unser klarer Fokus auf eine natürliche und selbstbestimmte Ge-
burt, kombiniert mit unseren innovativen Konzepten, verschafft 
uns ein überregionales Alleinstellungsmerkmal und wird von den 
werdenden Eltern sehr geschätzt“, so Danuta Rothmund, Leitende 
Hebamme des Biberacher Geburtszentrums. Im Rahmen dessen 
rund um die Uhr vor Ort: ein interdisziplinäres Team aus erfahre-
nen Hebammen, Gynäkologen sowie speziell für die Notfallversor-
gung von Neugeborenen geschulten Anästhesisten. Diagnostik, 
Therapie und Überwachung im Kreißsaal erfolgen nach aktuel-
len medizinischen Leitlinien und mit modernster Medizintechnik.
Monatliche Geburtsinfoabende für werdende Eltern
Die monatlichen Geburtsinformationsabende im Biberacher Ge-
burtszentrum bieten werdenden Eltern die Möglichkeit, das Be-
treuungskonzept, die Leistungen und das Team des Zentrums 
bereits vor der Entbindung kennenzulernen. Neben einer aus-
führlichen Vorstellung der verschiedenen Geburtsoptionen er-
halten die Teilnehmer Einblicke in die Abläufe sowie praktische 
Tipps und Informationen rund um die Geburt. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf dem persönlichen Austausch: Das erfahre-
ne Geburtshilfe-Team beantwortet Fragen zu allen Aspekten von 
Schwangerschaft, Geburt und der ersten Zeit mit dem Neugebo-
renen. Wer möchte, kann sich vor Ort natürlich auch mit anderen 
werdenden Eltern austauschen. Darüber hinaus ermöglichen die 
Abende einen Einblick in die Räumlichkeiten des Geburtszent-
rums, einschließlich der Kreißsäle. So können sich die Teilnehmer 
ein realistisches Bild von der Umgebung machen, in der ihr Kind 
geboren wird, und sich auf die Geburt in einer vertrauten und si-
cheren Atmosphäre vorbereiten. 
Die Informationsabende finden in der Regel am letzten Donners-
tag jedes Monats statt. Die nächsten Termine sind am 29. Ja-
nuar, 26. Februar und 26. März 2026, jeweils ab 19.30 Uhr. Da 
die Teilnehmerzahl begrenzt und die Veranstaltung regelmäßig 
ausgebucht ist, wird eine rechtzeitige Anmeldung per E-Mail an 
geburtsinfoabend.bc@sana.de empfohlen.
Alle Termine sowie weitere Informationen zum Angebot des Ge-
burtszentrums gibt es online unter www.geboreninbiberach.de

58,2 Prozent sind zufrieden - AOK-Informations-
portal zeigt Stärken und Herausforderungen der 
Gesundheitsversorgung im Landkreis Biberach

Mit Blick auf die Landtagswahl macht ein neues Informati-
onsportal der AOK Baden-Württemberg die Gesundheitsver-
sorgung im Land zum Thema – auch mit Daten und Einschät-
zungen für den Landkreis Biberach. Im Fokus steht die Frage, 
wie gut die Menschen vor Ort medizinisch und pflegerisch 
versorgt sind und wo Verbesserungen nötig sind. 
„Die Landtagswahl ist auch eine Entscheidung über die gesund-
heitliche Zukunft der Region“, sagt Dr. Sabine Schwenk, Ge-
schäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. Entscheidend sei, dass 
die medizinische Versorgung im ländlichen Raum verlässlich, gut 
erreichbar und qualitativ hochwertig bleibe. Dafür brauche es eine 
solide Krankenhausfinanzierung sowie eine starke Primärversor-
gung, etwa durch den weiteren Ausbau des Landarztprogramms. 
Gleichzeitig muss Gesundheitskompetenz von klein auf gestärkt 
werden. „Gesundheitskompetenz ist die Grundlage dafür, dass 
Menschen informierte Entscheidungen für ihre Gesundheit tref-
fen können“, sagt die AOK-Geschäftsführerin. „Viele Erwachsene 
haben Schwierigkeiten, Gesundheitsinformationen richtig zu ver-
stehen und umzusetzen. Deshalb setzen wir uns dafür ein, dass 
Gesundheitsbildung verbindlicher Bestandteil der Lehrpläne al-
ler Schularten wird. So lernen Kinder und Jugendliche von klein 
auf, gesundheitsbewusst zu handeln – unabhängig von Herkunft 
oder sozialem Status.“

Zufriedenheit mit der Gesundheitsversorgung im Landkreis 
Biberach
Laut einer Civey-Befragung im Auftrag der AOK Baden-Württem-
berg sind im Landkreis Biberach 58,2 Prozent der Befragten mit 
ihrer Gesundheitsversorgung zufrieden, während 31,3 Prozent 
sie als nicht zufriedenstellend einstufen. Damit liegt die Region 
in etwa auf dem Niveau des Landesdurchschnitts (58,8 % zu-
frieden, 27,3 % unzufrieden). Die Zustimmung steigt mit dem 
Alter: Während rund die Hälfte der 18- bis 29-Jährigen zufrieden 
ist, liegt der Wert bei den über 65-Jährigen bei fast 70 Prozent.
Beim Thema Gesundheitsversorgung stehen eine gute, erreich-
bare hausärztliche Versorgung (61,9 %) und die Krankenhausver-
sorgung (55,3 %) klar im Vordergrund. Auch ein schneller Zugang 
zu Facharztterminen (37,9 %) und eine langfristig gesicherte Fi-
nanzierung der Krankenkassen (24,3 %) spielen eine wesentliche 
Rolle. Digitale Angebote werden hingegen nur von 0,5 Prozent der 
Befragten als wichtiges Gesundheitsthema identifiziert.

Prävention: Fokus auf Vorsorge
Beim Thema Prävention setzen die Menschen im Landkreis Bibe-
rach vor allem auf Früherkennung und Vorsorgeuntersuchungen: 
Für 78,3 Prozent sind sie die wichtigste Maßnahme zur Krank-
heitsvorbeugung. Darüber hinaus sprechen sich 43,2 Prozent 
für Gesundheitsbildung in Schulen und 42,4 Prozent für Präven-
tionskurse aus.

Pflege bleibt größte Herausforderung
Die Herausforderungen in der Pflege sind für die Menschen im 
Landkreis Biberach besonders drängend. Die große Mehrheit der 
Befragten mit Pflegeerfahrung sieht pflegende Angehörige stark 
belastet (93,8 %). 73,8 Prozent finden, dass pflegende Angehörige 
zu wenig Unterstützung erhalten. Fast alle empfinden die Kosten 
als zu hoch (99,2 %) und die Bürokratie als übermäßig (92,1 %). 
Zudem fühlen sich 41,5 Prozent über Leistungen der Pflegever-
sicherung nicht ausreichend informiert
Die Versorgungslage in der Region wird unterschiedlich bewertet: 
71,5 Prozent sehen zu wenig stationäre Plätze, bei ambulanten 
Angeboten sagen das 6,8 Prozent. Die Mehrheit (62,5 %) hält die 
Wartezeit auf einen Pflegeplatz für zu lang. Die Pflegequalität vor 
Ort beurteilen 25,1 Prozent als gut und 21 Prozent als schlecht.

Klarer Auftrag an die Politik
„Die Ergebnisse zeigen klar, wo Handlungsbedarf besteht – von 
der Pflege bis zur Sicherstellung der medizinischen Versorgung im 
ländlichen Raum“, sagt Sabine Schwenk. „Diese Themen müssen 
im Wahlkampf stärker berücksichtigt werden.“



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 16. Januar 2026 15

Das Informationsportal der AOK bietet dazu regionale Daten, Ein-
schätzungen der Wahlkreiskandidierenden sowie Videostatem-
ents der Spitzenkandidaten zur gesundheitspolitischen Lage im 
Land. Ergänzt wird das Angebot durch die regionale Perspektive 
der AOK-Geschäftsführungen vor Ort.
„Unser Ziel ist es, die Diskussion zur Landtagswahl zu bereichern 
und sicherzustellen, dass Gesundheit, Pflege und Prävention die 
Aufmerksamkeit erhalten, die sie verdienen“, so Schwenk. „Ge-
sundheit ist ein Grundrecht – und dafür braucht es eine gut koordi-
nierte, effiziente und zukunftsfähige Versorgung im ganzen Land.“

Sonstiges - Umlandgemeinden

KUNSTschalter Schemmerberg

Auch im Januar 2026 bietet der KUNSTschalter, Raiffeisenstraße 
9, 88433 Schemmerberg wieder ein attraktives Programm an. Alle 
Veranstaltungen sind unter www.kunstschalter-schemmerhofen.
de eingestellt. 
  
LET`S SING TOGETHER   
mit Christine Eichner  
Singen macht Spaß und macht glücklich!  Christine Eichner von 
der Gesangsschule „Stimmfarbe“ lädt zu einer kleinen Auszeit 
vom Alltag ein! Als erfahrene Stimmbildnerin zeigt sie Tricks und 
Übungen für einen gesunden Stimmeinsatz und zur unterstützen-
den Atemtechnik beim Singen. Es werden vorwiegend englische 
Popsongs, Evergreens, Kanons, Healing Songs oder Gospels 
gesungen.  Es sind keine Notenkenntnisse erforderlich! Die Tex-
te werden ausgeteilt.  
Zielgruppe: Erwachsene, die etwas über ihre Stimmfunktion er-
fahren wollen und Lust haben in einer unkomplizierten Gruppe 
zu singen.  
Freitag, 23.01.2026, Mittwoch, 11.03.2026  
jeweils 19.00 - 20.30Uhr 
Eintritt 10 Euro  
Anmeldung: hallo@christineeichner.de  
oder www.kunstschalter-schemmerhofen.de 
 
Workshop 
Kreative Familienzeit - Elmar, der bunte Elefant 
mit Maggie Nagel 
Jeder ist ein bisschen anders. Auch Elmar ist anders als die an-
deren Elefanten. 
In dieser Familienzeit liest Maggie Nagel diese wunderbare Kin-
dergeschichte vor und leitet danach ein Malprojekt an. Mit Hilfe 
der Bezugsperson können die Kinder Elmar mit bunten Farben 
nach ihrem Geschmack auf eine Leinwand malen. 
Freitag, 30.01.26, 15 - 17 Uhr 
30 Euro pro Familie (ab 3 Jahre bis ca. 7 Jahre) 
 
Workshop 
YOGA-FRÜHSTÜCK 
mit Sonja Bertsch 
Yogalehrerin Sonja Bertsch bietet an diesem Vormittag Yoga für 
Anfänger und Fortgeschrittene an. Anschließend gibt es ein ge-
meinsames Frühstück. 
Bitte Yogamatte, Decke und bequeme Kleidung mitbringen. 
Samstag, 31.01.2026 und 28.03.2026 
Uhrzeit: 9.00 - 12.00 Uhr 
Gebühr: 35 Euro (inkl. Frühstück) 
Anmeldung: sonjabertsch@icloud.com 

Winterwanderung am 25. Januar 2026 um 14 Uhr

Am Sonntag, den 25. Januar 2026, lädt der Verein Städte Partner 
Biberach gemeinsam mit den Wandersleuten des Schwäbischen 
Albvereins Biberach zu einer stimmungsvollen Winterwanderung 
ein. 

Treffpunkt ist um 14 Uhr am Burrenwald-Parkplatz.
Unter der Führung von Erich Zinser starten wir vom Parkplatz und 
wandern zunächst zur Stephanus- und Ulrika-Kapelle in Waldho-
fen. Weiter geht es über die Ziegelhütte zum Aussichtspunkt Kay-
sersberg, von dem aus sich – bei hoffentlich klarem Wetter – ein 
herrlicher Blick auf die Alpen bietet. Vorbei am Zeppelin-Denkmal 
führt uns der Weg schließlich zurück zum Burrenwald-Parkplatz. 
Die Strecke ist etwa sieben Kilometer lang, dauert rund zwei-
einhalb Stunden und überwindet lediglich circa 20 Höhenmeter, 
sodass sie gut für gemütliches Wandern geeignet ist.
Zum Abschluss wartet ein kleiner Genuss: Punsch und Kekse 
laden zum Aufwärmen und Verweilen ein, gerne gegen eine klei-
ne Spende.
Gutes Schuhwerk ist empfehlenswert.
Gäste sind selbstverständlich herzlich willkommen!

New Crazy Biber am 31. Januar 2026  
in der Gigelberghalle in Biberach

Der Verein Biberacher Musiknacht und die Narrenzunft Biberach 
e.V. veranstalten gemeinsam am Samstag, den 31. Januar 2026, 
den sechsten „New Crazy Biber“ in der Biberacher Gigelberghalle.
Für den richtigen Sound und gute Stimmung sorgt wieder die „The 
Crazy Allstar Band“ mit ihrem umfangreichen Repertoire aus allen 
Musikrichtungen. Sei es Flower Power, Oldies oder Rock´n´Roll, 
es ist für jeden etwas dabei.
Zudem wird es Einlagen geben mit den Cheerleaderinnen „Red 
Flash“ aus Erolzheim und den „Rockin´Biber“, den Rock´n Roll 
Tanzsportlern der TG Biberach.
Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr.
Der Zutritt ist nur für über 18-jährige erlaubt (Ausweiskontrolle). 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 15,-- €, an der Abendkasse 
18,-- €. Karten im Vorverkauf gibt es bei der Stadtbuchhandlung 
Biberach. Für den garantierten Eintritt empfiehlt sich der Karten-
kauf im Vorverkauf. 
Aktuelle Informationen auf  www.muna-bc.de und den Social 
Media-Kanälen (Facebook und Instagram) des Biberacher Mu-
siknacht e.V.
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Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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Schmilz das Kokosfett im Topf 
bei niedriger Temperatur. 

Lass es kurz abkühlen 
und gib dann das 
Vogelfutter dazu.

Leg die Alufolie auf das Backblech und fülle die 
Ausstechform mit der Fett-Futter-Mischung. Sollte 

Fett aus der Ausstechform unten herauslaufen, 
drück die Alufolie ein wenig an der Form nach oben.

                  Steck den Trinkhalm ein 
               kleines Stück vom Rand 

                entfernt in die Mischung – 
    so entsteht ein Loch, 

    durch das du später die 
Kordel ziehen kannst.

       Lass den Meisenknödel 
  über Nacht hart werden und
lös ihn am nächsten Tag vor- 

    sichtig aus der Form. Nun musst 
 du nur noch die Kordel befestigen.

DAS BRAUCHST DU:

n  150 Gramm Kokosfett
n  150 Gramm Vogelfutter
n  einen kleinen Kochtopf
n  Backblech
n  Alufolie
n   Ausstechform für Plätzchen 

(z. B. Stern oder Herz)
n  Trinkhalm, Lö� el
n  etwa 50 Zentimeter Kordel

1

2
3

4

5

SO GEHT ES:

MEISENKNÖDEL 
SELBER MACHENSELBER MACHEN

Illustration: © Wechdorn/DEIKE 755U28U1
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GESUNDHEIT

Finde die zehn Fehler!
Das obere Bild unterscheidet sich jeweils durch zehn 
Veränderungen von dem Bild darunter.

Welche sind es?

© Pietrzak/DEIKE  751R44R4

Schneefall, vereiste Straßen und 
Dunkelheit machen das Fahrrad-

fahren im Winter zu einer Heraus-
forderung. Mit folgenden Tricks ma-

chen Sie es sich in der kalten Jahreszeit ein wenig leichter. 
Basteln Sie eine „Schneekette“ für Ihr Fahrrad: Befestigen Sie 
dazu mehrere Kabelbinder an den Reifen und schneiden Sie 
die überstehenden Enden ab. Um bei Schnee besser die Ba-
lance halten zu können, sollten Sie Ihren Sattel und Lenker 
außerdem um einige Zentimeter tiefer stellen. So sitzen Sie 
mittiger, das sorgt für Stabilität – außerdem erreichen Sie mit 
den Füßen schneller den Boden.  amc/DEIKE

Radfahren 
im Winter

fahren im Winter zu einer Heraus
forderung. Mit folgenden Tricks ma

Bringen Sie 
bunte Knicklichter 

an den Fahrradspeichen 
an – dadurch sind Sie auch 
in der dunklen Jahreszeit 

für andere Verkehrs-
teilnehmer gut 

sichtbar.

Foto: © Begsteiger/DEIKE 747U31U3
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KAUFGESUCHE

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Haus zum Kauf,
auch sanierungsbedürftig, gesucht von junger, aus der Gemeinde
stammender Familie: Mind. 150m² Wohnfläche und 800m² Grund-
stück; von Privat. Mobil 0173 9528535

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

GESCHÄFTSANZEIGEN



Mitteilungsblatt der Gemeinde Warthausen Nummer 3

Du arbeitest gerne mit KOPF UND HAND und möchtest einen Beruf 
erlernen, der Sinn und Spaß macht, zukunftssicher und nachhaltig ist? 
Dann melde dich zum SCHMID INFOABEND an (gerne auch mit deinen 
Eltern) und lerne die Ausbildungsberufe im Bau-Handwerk kennen!

Jetzt anmelden über: 
infoabend@schmid-baltringen.de
T.: 07356. 301 0 
       WhatsApp: +49 1520. 8726324

MATTHÄUS SCHMID Bauunternehmen | Hornberg 8 | Baltringen Mehr erfahren: perfekt-bauen.de/karriere/ausbildung
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26.01.   18:30   SCHMID BALTRINGEN
EINLADUNG ZUM INFOABEND

MIT KOPF UND HAND ANSWERK

Brennholz Buck
Hochdorf / Wettenberg

Wir haben ständig Brennholz in bester Qualität am Lager.

!!Aktuell 10 % Winterspezial Rabatt!!
Infos unter: 0176 146 825 32 telef. oder WhatsApp

und unter: brennholz-buck.de

EHRLICHE KÜCHE.
EHRLICHES HANDWERK. DU?

Koch / Köchin im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Küchentalent und versorgst unsere Gäste vom Frühstück bis zum Abend.
Du kombinierst ehrliche, frische Küche mit einem reibungslosen Ablauf hinter den Kulissen.
Du bringst deine Kreativität und Anpackmentalität bei Buffets und besonderen Anlässen ein.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Kochausbildung oder solide Erfahrung am Herd.
Freude an saisonaler, bodenständiger Küche und einen kühlen Kopf, auch wenn’s mal heiß hergeht.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil gutes Essen nur im Miteinander entsteht.

GESCHÄFTSANZEIGEN


